
Stadt Gladbeck Gladbeck, 31.08.2004 
Sozialausschuss 
 
 
 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die Sitzung des Sozialausschusses 

 
am Dienstag, 09.03.2004, 

 
im Ratssaal 

 
 
Anwesend: 
 
Unter dem Vorsitz von Ratsfrau Maria Seifert 
 
Die Mitglieder: 
 
Breuer, Wolfgang    
Dahmen, Michael    
Dieler, Christa    
Dreessen, Müzeyyen    
Dyhringer, Norbert    
Hemmers, Willi    
Kolberg, Rosemarie    
Kretschmer, Klaus    
Schäfer, Bernd    
Szczotok, Angela    
Watenphul, Jürgen bis 18:19 Uhr vertreten durch Angelika Thewes 
Wünnenberg, Annette    
 
Es fehlen: 
 
Mann, Rudolf (wurde vertreten durch Wünnenberg, Annette)   
Peine, Franz-Josef (wurde vertreten durch Szczotok, Angela)   
Puschadel, Brigitte (wurde vertreten durch Schäfer, Bernd)   
Schulte, Theodor (wurde vertreten durch Dreessen, Müzeyyen)   
 
Beratende Mitglieder: 
 
Plantenberg, Ingrid    
 
Von der Verwaltung nehmen teil: 

   

    
Hommel, Ulrich Michael Beigeordneter/Stadtkämmerer   
Böddeker, Rainer Städt. Oberverwaltungsrat   
Aspöck, Dietmar Stadtoberamtsrat   
Andres, Thomas Stadtamtsrat   
Dehmel, Bodo Stadtsozialamtsrat   
Jakob, Manfred Stadtamtmann   
Wecking, Jörg Stadtamtmann   
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Als Gäste nehmen teil: 
 
Herr Neulken AG Integration von Menschen mit Behinderung 
Herr Dr. Schank Vertreter der Gladbecker Ärzte 
Herr Mahl Barmer Ersatzkasse 
Herr Tieck 
Herr Gerling 
Herr Raffloer 

 
Investorengruppe Alten- und Pflegeheim 

 
 
Die Vorsitzende eröffnet um 17:05 Uhr die Sitzung. Sie begrüßt die Anwesenden. 
 
Die sachkundige Bürgerin Angela Szczotok nimmt als Vertreterin von Herrn Peine erst-
mals an einer Sitzung des Sozialausschusses teil. Sie wird von der Vorsitzenden entspre-
chend § 5 Abs. 2 der Hauptsatzung verpflichtet und eingeführt.  
 
 
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner nach § 15 der Geschäftsordnung 

für den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Fragen vor. 
 
2. Anträge nach § 48 Abs. 1 Satz 5 GO NW 
 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 18.11.2003 
 

Gegen die Fassung der Niederschrift werden keine Einwendungen erhoben. 
 
5. Beschlusscontrolling - 2. Halbjahr 2003 - 

- Vorlagen-Nr. 04/0043 - 
 
Beschluss: 1/ 2004 
 
Der Sozialausschuss nimmt die Beschlusskontrollliste der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig - 
  

6. Leistungs- und Finanzbericht 2003 
- Vorlagen-Nr. 04/0044 - 
 
Herr Böddeker veranschaulicht die Entwicklung im vergangenen Jahr. Er zeigt 
auf, in welcher Weise das Sozialamt zur Haushaltskonsolidierung beigetragen 
hat.  
 
Die Verwaltung sichert zu, dem Sozialausschuss kontinuierlich über die Auswir-
kungen der Arbeitsmarktreform für Gladbeck zu berichten. 
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Beschluss: 2/ 2004 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig - 

 
7. Gesundheitsreform 

- Vorlagen-Nr. 04/0053 - 
 
Herr Dr. Schank berichtet ausführlich über die Auswirkungen der Gesundheitsre-
form. Aus Sicht der Krankenkassen ergänzt Herr Mahl die Ausführungen. In ei-
ner lebhaften Diskussion nehmen Herr Dr. Schank und Herr Mahl Stellung und 
beantworten Fragen des Ausschusses. 
 
Frau Szczotok schlägt folgenden Beschlussentwurf vor: 
 
Der Sozialausschuss schlägt dem Rat vor: 
 
a) Eine öffentliche Informationsstelle für die Beantwortung aller Fragen zur Ge-

sundheitsreform zu errichten. 
 
b) Sozialhilfeempfänger und Arbeitslose schriftlich und mit verständlichen For-

mulierungen über die Sie betreffenden Gesetzestextänderungen zu informie-
ren. 

 
c) Einen Fahrdienst für Kranke einzurichten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: -  1 Ja-Stimme - 

- 12 Nein-Stimmen- 
 
Beschluss: 3/ 2004 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig - 
  

8. Gleichstellung von behinderten Menschen 
- Vorlagen-Nr. 04/0054 - 
 
Frau Szczotok stellt den folgenden Antrag: 
 
Der Planungsstab „Barrierefreie Stadt“ soll Zielvereinbarungen zur Herstellung 
von Barrierefreiheit sowie zur Vermeidung von Benachteiligung bis zur nächsten 
Sozialausschusssitzung vorbereiten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: -  1 Ja-Stimme - 

- 12 Nein-Stimmen - 
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Beschluss: 4/ 2004 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und stimmt der beabsich-
tigten Vorgehensweise zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig - 

 
9. Projekte 2004 

- Vorlagen-Nr. 04/0055 - 
 
Die vorgestellten Planungen werden ausführlich diskutiert. Herr Böddeker be-
antwortet hierzu gestellte Fragen.  
 
Beschluss: 5/ 2004 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und stimmt der Projektliste 
zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig - 

 
10. Verbesserung der sozialen Infrastruktur; 

hier: Bau eines Alten- und Pflegeheimes 
- Vorlagen-Nr. 04/0056 - 
 
Herr Gerling (Betreibergesellschaft Christophorus), Herr Tieck (Investor) und 
Herr Raffloer (Architekt) präsentieren die Planung eines Alten- und Pflegeheimes 
im Bereich Charlottenstraße/Luisenstraße und stellen sich kritischen Fragen des 
Sozialausschusses.  
 
Frau Szczotok beantragt über den Standort des Projektes gesondert abzustim-
men. 
 
 
Abstimmungsergebnis: -  1 Ja-Stimme - 

- 12 Nein-Stimmen - 
 

Beschluss: 6/ 2004 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und begrüßt die Verwirkli-
chung des Projektes am geplanten Standort. 
 
Abstimmungsergebnis: - 12 Ja-Stimmen - 

-   1 Enthaltung - 
 
11. Anfragen nach § 13 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und  

seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Anfragen vor. 
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12. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
 

Es werden keine Mitteilungen gegeben. 
 
13. Mitteilungen des Dezernenten 
 

Es werden keine Mitteilungen gegeben. 
 
Ende der Sitzung: 20:10 Uhr 
 
 
 
- Maria Seifert - 
Ausschussvorsitzende 

 - Manfred Jakob - 
Schriftführer 

 
 


